
Imtsbdck M ßmkacherIeitunlz.
3sr. 334. Dinstag den »2. Oktober »858.

Z 5,2. a I
K. k ausschließende Privileftion
Das HaodelSmiuisteriuü! hat lüttem 17. Ju l i l I ,

Zahl , 3 8 7 ^ , 5 4 7 , das dem John Duuuell Garr,tc
auf ^ine Verdefs^ruug an Sa^uiaschiueu uuterm 27.
August ,857 ertheilte ausschließ^ude Privilegium auf
b>e Daer des zweite» lind dritten Jahres verlängert.

Das Hanrelßmmistl'lmm hat untern, ! 9 . Ju l i »858,
Zahl »4075^ »564, »ic ?lnzeige, daß das ursprünglich
dem Markus Back unterm »3. M a i !852 ercheilie,
seither an Heinrich Czetinovich, Schneidermeister in
Laidach, übertragene Privilegium auf eine Erfil'dung
und Verbesserung >„ der Leinen ,Baum>voU- und Schla f '
woll - Falirikation, auf Grundlage des vo> schrittmäßia
legaüsirten Kauf- und V^kaufsveitraqes <llln. Wien
an, 24. J u m l858. a» Leopold Topf , Handelsmann
aus Pießburg, vollständig übertragen wurde, zur Kenntnis;
genommen, und die Negistrirung dieser Üebeltragung
veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm 21 . Ju l i l. I .
>^ahl »449 l ) ! l600, das dem Emil Baars und Ka i l
^eck auf eine Verbesserung an den feuerfesten, uiie»
brechbaren eisernen Kass.-n unterm 10. Ju l i »856 er-
theilte ausschließende Privilegium auf die Dauer deS
dl'tten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 2 l . Ju l i l858,
^- >4497^ l l )0 l , daS den Gebrüder» Thonet auf eine
E'smdnng in der ?l»fert>gung von Sesseln, Fauteuils,
Kanapees und Tischfüsien auS mit Dainpf oder siedenden
Flüssigkeiten gebogenem Hol^e unterm »0. Ju l i «856
^tl)l>illc ausschließende Privilegium auf die Dauer des
"Neu Jahres verlängert.

Das Hanoelsmimsteüum l)al unterm 2 l . Ju l i l. I . ,
'^' l 4U)8) l l !02 , da '̂ dem Andreas Bruckmayer, Alois
H"<sak und Josef Schmid auf die Erfindung, WoU-
"c»ffe und dlnans vcifeitigte Kleidungsstücke wasserdicht
^u vvapari^',,, ^österreichische regenwiderstehe!,de Stoffe«
benainn, l>,,ce!l,i , , . ^ l i l i I856 ertheilte ausschließende
^^' ' legi l i i» auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Hai'delsmlnM,»! i l l !,, hat unterm l9 Ju l i >85tt,
^ > !.",25^>57s» , das dein Fiicdiich ^»ödi^er auf die
Eifiiidliüg eines Vei fahreos, Nol)eisen zu raffmiren, un»
term 3, Dezl'lnbei' »857 ertheilte ausschließende Prioi.-
legiu»! auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 22, Ju l i ! 858,
Z. »434(^1584, da» dem Karl Gürtler und Johann
Nruch aus d.e Verbesserung eines Inst.'ume.ttes, um
alle Gattungen F,üss,^e.ten a.s jedem F.sse, ohne den
^pund zu offmm, .., ande.e Gesäße zu überfüllen, unterm
l l . Iul> ,855 ertheilte ausschließende Privilegium für
die Dauer des yierten Jahres verlängert.

Das Haudelsmiiusterium hat unterm 22. I u l , »858,
Zayl l 4347^ l 585, das u> sprünglich dein Moriz Goldmann
unteiin 8. I u l l l856 ertheilte, seither in das Mitei^
ssenthum dcs Emainie! Schreiber üdeitragene PlivÜe^
ftluin auf eine Verbesserung der aus Meerschaum-Ab-
fällen durch Vermischung exieö MaterialeS erzeugten
Massepfeifchen, genannt »Spiegel,Masse«, auf die Daucr
des dritten IahreS verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 2 l . Ju l i l 858 ,
^ahl »4426^,592, das dem Albert Felix Chinffreat
anf die Erfindung eines Verfahrens R.,dschienen, Räder,
" a i l s und andere derartige mechanische Bestandtheile
zu verfertigen, unterm l l . I u l l ,857 ertheilte aus-
ichl'eßende Privilegiu!,, auf die Dauer des zweiten wahres
verläiigerf.

Das '?andels!N!nisterIum hat unterm ^9. Ju l i 1858,
Zahl l 4 0 7 N ^ 5 6 6 , das dem Andreas Hoschet auf die
^ ' " d u n g , an Pfeifen auS Meerschaum-Masse oder
Ko '̂ ^'^''^ ^ " Z'g^l lei ! Pfeifchen und Spitzen einen
auss^^.""^ lbl lu l ,en, unterm »9. J u l i »657 ertheilte

!HI>eßenbe Privileaium auf die Dauer des zweiten

>9 Ju l i 1858,
^x^ ' ^ 2 2 ^ , 5 7 2 . das dem Wilhelm Hähnn' auf die
tatt ' ^ ' " ^ ^ ' " ^ Verfahrens, Kupfer und andere Me

^ aus den Erzen zu liewinnen, unterm 6 . , August
. 5 6 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
^ britten und vierten Jahres verlängert

>9. Ju l i »858,
'^ 'd l »4323^573, das dem Eduard Bühler auf eine
^'f ' i 'dung und Verbesserung, Schreibfedern mittelst
-^schine«, aus einer MetaMomvoÜtion zu erzeugen,

unterm 8. Ju l i ,846 ertheilte ausschließende Privile-
gnu» auf die Dauer des dreizehnten IahreS verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm l 9 . J u l i l. I ,
Zahl «4324^»574, daS dem Friedlich Nödiger au' die
Erfindung eines Verfahrens, schmiedbare Produkte direkt
auS»d.m Roheis, n und Spiegeleisen dazustellen, unterm
30. November »857 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer deS zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm »9. I u l i l, I .
Zahl l4074^»563, daS dem Ernst Friedrich Anchor,
unterm 2». August v. I . ertheilte Privilegium auf
die Entdeckung, d.n Erdapfelzucker in völlig reinschmecken-
den, intensiv süßen und dichttormig krmiallisllten Zu-
stande darzustellen, auf die Dauer des zweiten bis ein^
schließlich fünften Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 2 l . Ju l i l. I . ,
Zahl l 4 4 9 5 ^ l 5 9 9 , das dem ä'anz Schmidt auf die
Erfindung von Anschlagtafeln, untei der Benennung »pho
tegraphisch - lilhographirte Anzeigeiabellen" genannt, u>n
tetm »0. Jusi >tt54 ertheilte anoschließende Privilegium
auf die ^auer deö fünften Jahres veilänge,t.

Das Handelsministeiiun, hat u"t<>rm 22 J u l i »858,
Zahl »3709)1509, daS dem MarkuS Lipmann auf die
Erfindung eines ZilinpräparateS zuln Farben der Wolle
unterm »7. August 1857 ertheilte ausschließende P r i -
vilegium auf die Dauer deS zweiten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat miterm 25. J u l i 1858,
Zahl I46?l^»622, daS dem Karl v, Ruppert auf die
Erfindung einer Konstruktionsform für Streben, Gic
terstäbe und andeie Konstiuktionotheile schmiedeiserner
Brücken unterm 25. Ju l i »857 ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Hauer deS zweiten Jahres ver-
längert.

Z."55 l . ^ » " " I » ) Nr l " l6570.
K o n k u r s V e r l a u t b a r u n g

Zufolge (blasses des hohen k. k. Min i .
steriums für Kultus und Unterricht vom 24.
August l. I . , Z. l383tt , wird für die am
Laidacher-Obergymnaslum erledigten zwei Lch-
rerstellen für la te in ische und griechische
Sprache, mit deren jeder ein Gehalt von jährl.
<„»<> fl. C M . , mit dem Rechte der Vorrückung
in die höhere Gehaltsstufe von l lwU st. CM.
und mit dem Ansprüche auf Verleihung von
Dezcnnalzulagcn mit je ,00 si. verbunden ist,
ein neuerlicher Konkurs bis 30 Dezember
ltt56 ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Lchrposten haben
ihre dokumentirten Gesuche unter Nachwcisung
über Alter, Religion, Moralität, Stand, Sprach-
kcnntnlsse, erworbene Lehrbefähigung und bis-
herige Dienstleistung, und zwar, wenn sie be-
rctts u, einem öffentlichen Dienste stehen, mit-
test ihrer vorgesetzten Behörde, sonst aber im
Wege ihrer polittschen Landeöstelle bei dieser
k. k. Landesregierung zu überreichen

Von der k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 28. September »858.

Z. 547. a ( 3 ) ' " Nr. 492 »ä 453.
G d i k t

Bei dem k. k. Landeögerichte Klagenfurt
ist die Landtafel - Direktionö - Adjunkten - und
Bergbuchführerö - Stelle mit dem Gehalte jähr-
licher 70U si. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche im vorgeschriebenen Wege
bis N>. November l. I , beim Präsidium
zu überreichen.

.Klagenfurt am 2. Oktober. »858.

Z. I 8 3 l . ( l ^ Nr 545!>.
G d i k t.

Von dem k, k. Landekgerichte zu Laibach,
wird hiemlt bekannt gemach», daß üb<>r Ansuchen
dcö Hrrrn Karl W a n n isch aub 1,'aibach, in
den flciwllligsn öffentlichen Veikauf der demsel»
ben gehöliqcn Grundstücke, als:
:>) dcs'im magistratlichrn Wrundbuchc .^»b Rekt.

Nr. 892 vorkommenden Teirams, bestehend
aus Katastral-Parz.-Num. 229" .2 t tN, und

d) des im nämlichen Wiundduche «ul» Ntkt. Nr.
" " / , ? « vorkommenden 2clrainS, nebst der,
darauf stehenden Schupfe und Dreschtenne,!
unft zwar bcide Realiläten um den Auötuftz t
preis von 3<1W si. <Z. M - , gewilliget j

und die Feilbietungs«Verhandlung auf den 2 l .
Oktober l ^. um l t t Uhr Vormittags am Orte
der Realitäten mit dem Bemeiken angeordnet
wurde, daß diese Realitäten nur um den Schäj '
zungöwerth oder darüber hintangegeben werden,
daß ferner bei dcm Umstände, da die Versteigetung
auf freiwilliges Ansuchen des EigetUhümerS er-
folgt, den auf diesen Realitäten versicherten wla'u-
vlgern ihre Pfandrechte, ohne Rücksicht auf den
Kaufpreis, vorbehalten bleiben, und daß sich der
El^nlhümer die Genehmigung des Verkaufes auf
3 Tage vorbehalten habe

Die Fcllbietungbbedlnglnsse, und Grundbuchs-
crttatte können in hiesiger Registratur eingesehen
werden.

Laibach am ».Oktober 1858.

Z. 549. i. ( , ) N r 3 5 1 .

Kundmachung.
M i t Bezuq auf den hohrn k. k. Marine-

Ober r Kommando - Erlaß Nr. 3033/ t , , vom 24.
September l8 . ' ,8 , wird d»e Beilchaffuns; von
stelelischrm Schiffbauholz demnächst in der Art
eilisseleitet werden, daß eine eigene Marine Kom»
miffion das von den Realiläten^csitzern angebo-
ten werdende Holz, sei es am Stamme oder
bereits gefallt, an Ort und Stelle untersuchen
und über deren Geeignetheit zu Bchlffbauzweckcn,
vorläufig entscheiden wird. Bei Vereinbarung
des Preises wnd daS ausgewählte Holz nach
erhaltener s^immeri ing nochmals untersucht, und
es werden die vollkommen tauglich anerkannten
stamme von der Kricgsmarlne übernommen. Bei
den etwa schon im bezimmerten Zustande zum
Verkaufe angeboten werdenden Stämmen entfällt
die oben erwähnte Voruntersuchung und diesel»
den werden nach Feststellung der Preise, bei kom-
missionellcr Elhedung ihrer Gleigntthcit, definitiv
übernommen.

Die KliegS- Marine behält sich vor, die recht,
zeitige Fällung der ausgewählten Stämme, so
wie deren sofortige kunstgemäße Bezimmerung
zu überwachen, wobei die in Bälde entsendet wer»
dende Kommission, welche L a i b a c h , Z i l l i ,
M a r b u r g n. berühren wild, den Verkaufölu-.
stigrn die erforderliche Aufklärung zu geben an«
gewiesen ist.

Die Preise haben per Wiener Kubikschuh
dez,mmertez Eichenholz — und zwar franko von
allen Spcfcn nach T r i e s t , in das hiesige Tran«
sito.Magazin, oder auf eine Eisenbahnstation ge-
stellt, angeboten zu werden.

Dkßfällige Offerte sind entweder anher zu
senden, oder auch der gedachten Kommission zu
übergeben.

Triest am ! . Oktober 185,8.

Vom k. k. Mar ine. Kommando.

Z. 545, » (2)

L i z i i a t i o n s - A u k ü n d i f t u n g .
Vom k. k. Zeugsartillerie. Kommando Nr.

ltt zu Stein wird hiermit bekannt gegeben,
daß zufolge Verordnung des hohen k. k. l l .
Armee, und Landes-General-Kommando ddo.
Verona am 25. September K > 8 , Sektion
M . , Abtheilung 3 , Nr. l 32»8 , die bei vor-
erwähntem Kommando enlbehrlichen «2ll Stück
m gutem brauchbaren Stande befindlichen weichen^
hölzernen Packkisten von verschiedenen DimenM
sionen am 20. Oktober um N> Uhr Vormittags i r ^
dem Amtslokale des genannten Zeuqsartillerls-
Kommando zu Stein, parthienweise öffentlich
versteigert, und gegen sogleiche bare Bezahlung
an den Meistbietenden unter der Bedingung
hintangegeben werden, daß binnen 8 Tagen
nach der abgehaltenen Limitation die in Rede
stehenden Verpackungskisten von hier abtranö-
portirt sein müssen.

Vom k. k. Zeugs - Artillerie - Kommando
Nr. IU zu Stein in Kram.
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Z. «776 (3) ' Nr. 3543,
E d > k t.

I m Nachhanqe zu dem Edikte ddo >7 Juni
I I , Z 8!27, wird hiemit betanTit gema l t , daß
dem Eüiverstandmssc der Interessenten qemäß, die
l. und 2. Fcilbietung dcr, der Ulsnla Trust von
S t . Veit-^eriörigen, im Grundbuchc Schiwitzhossen
lzuli Urb. 64 , Rektf. Z. 3 , vorkommenden, auf
375 f l . bewerlheten Realitäten als abgehalten an
gesellen meiden, es jedoch bei der 3. auf den 30.
Oktober l. I . angeordneten Feilbietnng dieser Rea
litat sein Verbleiben hat

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
24. August l858.

Z 7 ' l 7 78?' 1 3 ^ M 3367
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge<
l icht , werden die unbekannten Eigenthumsansprecher
der Wiese Lekize, in der Steuergemeinde S tu r ia ge,
legen, hiermit erinnert:

Es habc Andreas Ierouzhizh von Budaine,
widei dieselben die «ttlage auf Eigenthumsanerken'
nung der Wiese Belize lind Eröffnung eines neuen
Grundduchfoliums, «„!) pra«» >l August »858.
Z, 3367. hicramts einaebracht, worüber zur mündli-
chen Verhandlung die Taqsatzung auf den 23. De-
zember «858 f'ü't) 9 Uhr mit dcm Anhange des §.
29 a. G O. anqeordnet, und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Johann Stibiel von
Sapusche als ('nr-uioi' n«l aelnin aufihrc Gefahr und
Kosten bestellt wurde

Design werden dieselben zu dem Ende verständig
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
vder sich einen andern Sachwalter zu bestallen und
anher namhait zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mildem ausgestellten Kurator verhandelt
werden »rinde.

K. t, Bezirksamt Wippack, altz Gericht, am
i l . August l858.

Z? » 7 7 9 . ( 3 ) " " N l7 29»3^
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamt, Wippach , als Ge
l icht, wird hicmit bekannt gemacht!

Es sei über das Ansuchen der Ursula Bratoschivitz
von Gioßschabla, gegen Jakob Wldmar von Huuk,
wegen aus dem Vergleiche vom 22. Matz »555,
Z. 1703, schuldigen 65 fl. 30 kr. <7. ». l^., in die
exekutive öffentliche Vctsseigerung der, dem üetztern ge.
hörigen, iin Grundbuchs der Herischaft Wippach toll»
Dom. Fei I I I , Pag. 286. Url). Nr, 58, Rektf. Z l I,
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich erhobenen
Schähungtzwerthe vem 800 ft. E M . , gtwilliget und
zur Vornahine derselben die Feilbietungstagsatzung
auf den 30 Oktober, auf den 27, November und aus
den 24. Dezember »858, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in loco rei 8i>36 mil dem?lnhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur r'ei dcr
letzten Feilbietung auch unle» dlm Scdälzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Ochätzungspiotokoll, der Grundbuchser
trakt und tie Lizitatil'nsbedinqnisse können bei die>
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach. als Gericht, am »4
J u l i l s58.

Z . " 1 ? ^ . ^ 3 ) Nr. 3 »48.
E d i k l .

Von dem t. k. Bezirksamte Wippach, als Ge>
richt, wird dem Markus Kobau unbekannten Auf-
enthaltes und dessen unbekannten Nachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Franz Schwokel, von Dolleine Nr. 3,
wider dieselben die Klage auf Ersitzung der Halste
der Wiesen l-^niomiIiI und pr-«sl lmliüi, im Grund-
buche der Herrschaft Wippach »,,Ii Post«Nr. 8>,
Urd. F o l . 3 ^ l , Nckt. Z. 42 vorkommend, «»!) pi-.l««
30. Ju l i «858, 6, 3>48, hieramts eingebracht, wor>
über zur mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den 23. Dezember »858 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §. 29 a. G. O, angeordnet, „nd den
Geklagten wegen idres unbekannten Aufenthaltes Franz
Echvvoklj, von Dolleine Nr . 8 , als (^ui'lUlir- a.l
»eluln auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werd:n dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu recdter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator veryan»

W e d e l t werden wird.
K. k. Bezirksamt W'ppach, als Gericht, am

30. Ju l i 1858.

3 ^ 7 7 8 ! 7 l ss " N ^ 2904.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte Wippach, als
Gel icht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucken des Herrn Eugen
Maicr von Leutenbuig. gegen Mathias Nußdorfer
von S l a p p , wegen aus dem Veraleiche vom »5.
J u l i ,857, Z 2823. schuldigen 400 f l . E M e. n, <v,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, den,
iietztern gehörigen, im Glundbuche der Herlschajt

!

W'ppach «ul) Urb Nr. ,78. Rektf. Z, 9, UlV. Nr. 33,
Rett. Z. l l 9 , Urb, Nr. 70, Rekt. Z. ,0 und M b
Nr. 70, Nekt. Z 9 , vorkl'mmenreii Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schätzünqswerlhe von »820 fl,
C M , , gewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbietungstagsatzungen auf den 30, Oltober, aul
den 27 November und auf den 24. Dezember »858,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in ln«) s«i »i!i»ß
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu
bietende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schahüngsrverthe an den Meistbietenden
hintanHcgeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die ^zitalionsbedingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l3 .
^ Ju l i »858.

Z. »783. (3) Nr. l554.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s <
G l a u b i g e r.

Von dem k.k. Bezirksamtc Kronau, als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Glaubiger an die
Verlassenschatt des am l4 . September !858 ohne Te?
stament verstorbenen Elemen Lotrizh, Wi r th in Be l a,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den 6. November l I . um 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesüch schriftlich zu überreichen, wi
drigens denselben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein wcitcrer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Kronau am 27. September l858.

Z. l?85. (3) Nr. 3359.
E d i k t

Von dem k, k. Bezirksamte in S i t t i ch , alö
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Gertraud Zegler
Von Polane, gegen Mathias Letter von Korizhiza,
wegen aus dem Enlschadigungserlenntnifse schuldigem
65 fi. 39 kr. E M . <>. n. <:.> «n die trekutive öffent
liche Vcrstl'igeung der, dem l!»tztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sitt ich des Hausamtcs
»öl» Ulb. Nr. >6 vurkominexden Real i tä t , im ge»
richtlich erhobenen Schatzungswerliie von 1593 st
E. M . , gewiUigel und zur Vornahme derselben
die erste He'lbietungstagsatzlnig auf den 2. Ok
tober, die zwcite auf ren 2. November und die
dritte auf den 4. Dezember l. I , jedesmal Vor.-
mittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem An
hange bestimmt worden , daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbietung auch unier dcm
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden Hintange,
geben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchs^
trakt und d̂ e ^«zitalionsbedingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt in S i t t i ch , als Gericht, am
12. Jun i l858.

Nr. 3359.
Nachdem sich ,dei der ersten Feilbietungstagsatzung

kein Kauflustiger gemeldet hat . so wird zur
zweiten auf den 2 November l, I . angeold-
neten Feildietung geschritten.
K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am 2.

Oktober l858.

Z. »787. (3) Nr. ,5237,
E d i k t .

Von dem k k. stadt. deleg. Bezirksgerichte wird
dem unbekannt wo befindlichen Franz Kisson von
Tschatesch , Bezirks Landstr.iß, ennnert:

EZ habe wider ihn Herr GustavHcimann, Handels
mann von liaibach, dic Klage auf Zahlung eines
Ware»lalNlch,llingeS pr. 38« si. 28 kr. eingebracht,
worüber mit Bezug auf den Bcsch.id der Klage vom
25. August l, I , Z, ! 3 i 7 2 , über das Neassumirungs-.
Gesuch <!a pl-9tt». 23. 5. M , 5 l 5 2 3 7 , die Ta^-
satzung auf den > 4, Jänner «859, Vormittags 9 Uhr
Mit dem Anhange des §. 29 G. O. angeordocl
worden '.st.

Der Geklagte hat daher selbst zur Tagsatzuna,
zu erscheinen, oder dem in dcr Person des H. l rn
Dr . Uraüizh in Va.'bach i»lj lmm: »<:lnm zur Wahrung
seiner Rechte aufgestellten Kurator rechtzeitig die
Behelfe mitzutheilen, oder eim'n andern Kurator
dicsem Gerichte namhaft zu machen, ansonst er sich
die Folgen dieses Säumn'sses selbst zuzuschreiben hätte.

A.' k. stadt. deleg. Bezirksgericht i!aibach a,n 26
September l858. ^

Z. 1788. (3) N- »5259
E d i k t

Von dem k. k, stadt. deleg. Bezirksgerichte liaidach
wird dem unbekannt wo befindlichen Georg Novak
und dessen gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
erinnert:

Es habc wider sie Maria Novak, im eiuencn Namen
und als Mutter und Vurmünderin der Mar ia Novak,

und I l k o b Kremschar. als Mituormund, die Klage
auf Erfitzuna, folgender auf Georg Novak vergtwahrten
Realität, a ls :
1) der im altstadtischen Grundbuckc «ul> Rektf.

Nr 828 vorkommenden, aus den Parzellen Nr. >325
und l326 uorkommendtm Acker und Weide «ns»»«!,:

2) die daselbst «>ll> >')llktf. Nr. 550 vorkommende
Wiese !>!»»>, nn mnln;
3 i die daselbst «„! , Rcttf. Nr. 859 vorkommende

Realität v<>Ilii I»Inl;
4) den daselbst «„!) Rektf. Nr. 223 vorkommenden

Waldantheil „ Is)s>„ , eingebracht, worüber die
Tags.chung aul den l 4 . Jänner «859. Vurmittags
9 Uhr hicrgcrichts mit dem Anhang des §. 29 angeord«
net worden ist.

Die Geklagten haben zur Verhandlung selbst
zu erscheinen, oder dem für sie n,1 lmnc-, 9<-,l„m auf-
gestellten Kurator, in der Person deS Herrn Mathias
Wohlmuth von Gleinitz. ihre Rechtsbehelfe rechtzeitig
mitzutheilen vder diesem Gerichte einen andern Sach-
walter namhaft zu machen, ansonst sie sich die
Folgen ihres Saumniffes selbst zuzus/dreiben hätten.

K. k. städt, deleg. Bezirksgericht ^iikach " " ' 26.
September »858.

Z. »789. (3) Nr. »5452.
E d i k t ,

M i t Bezug auf das dießämtlichc Edikt vom
l l . August d. I , Z. »2601, wird bekannt gemacht,
daß sich die Erekulionsnihrer Herr D r . Matthäus
Kautschitsch und Frau Theresia Kautschilsch und der
Erekut Andre Pelerza einverstanden haben, daß die
auf den 27 d. M . anqeordnll gewesene Tagsatzung
als abgehalten angesehen, und sonach lediglich zur
zweiten u>id dtitten Feilbictung gesäniltcn werde.

K. k. stadt. deleg. Bezirksgeiichl Laibach am 29.
September »858.

Z. «795. (3> Nr. 3»68.
E d i k t .

Von dem f. l, Bezirksamt? Krainburg, als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Franziska Ferjail
von Olsckeuk, gegen Josef Pogatschnik von Primskau,
wegen aus dem Urlheile Z. 20 5 schuldigen 20 fi»
E M . c. .«j. o, , in die executive öffentliche Versieb
gerung der, dem Letztern gehörigen, im G r u n d b « ^
/gg ob Krainburg «»l» Retüf. Nr. 278 vors«""'
menden Hubrealitat sammt An- und Z u g e h t , ^M
gerichtlich erhobenen Schälzungswerthe r>o" 2565 f l .
E M . . gewiUiget und zor Vornahme derselben dle
Fe>!bielllngstags.,tzlnigen auf den 25. Qkrobel , auf
den 23 November und auf den 24. Dezember
l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in die-
ser Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende.Realität mir bei der letz'
ten Feilbietung auch unter dem Schatzungswerthe an
den Meistbietenden hintangsgcben werde.

Das Schätzm'gsprotololl, der Grundbuchser»
lrakt und d,e Lizitalionsbedingüisse können bei diesem
Ge<-ichtc in den gewöhnlichen Amtsstundcn einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Kraindurg, als Gericht, am
2 l . August »858.

Z. «796. (3) Nr. 282 , .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Kra inburq , als
Gericht, wird den unb.kaanlen Prätendenten der
Uütenbezeichncten Real,tat hiermit erinnert:

Es habe Gregor Kliner von Kraindurg, wider
dieselben die Klage «uf E'silzunq der bei Krainburg
an der Klagenfurter Staatsstraße liegenden, noch
in keinem ^rundbuche vorkommenden Dreschtenne
sammt Garten. «>,!) ,»i-:n.«. 27, Ju l i l I , Z. 282»,
hieramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den 4. Jänner k. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.
a"g<ordnet und den Geklagten wegen ihres unbe-
kannten Auieitthall ls Herr Dr . Josef Burger von
Krainbnrg als ^„l-alo,- »<l nl:lu!n auf ihre Gefahl
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende verstä i^ '^^
daß sie allenfalls zu rechter Ze,t »elbst z>: rrscheilU'N,
oder sich eilxn andern Sachwalter zu best.'""' und
anher namhaft zu machen habcn, wiorigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellt^, curator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainbulg, als Gericht, ain
.'j>. Ju l i »858, .

Z. «7«6. (3) Nr . 2035'
E d i l t

Nachdem zu der in der Erekutioussache des
Herrn Mathias Wolsinqer von Plai ' ina , wider I " '
sef Kuschlan, Anton Brudizh und Mar t in D>l'jak
von Z i r tn iz , s>l-,<> 42 fi. 43 tr.. auf den 7 Ä"a,"st
und 4 Septlmber angeordneten Real - Feilbietungs'
tagsalznngen kein Kauflustiger erschien. wi>d zur dl>ltet>
FeilbietüNgsiagsalznüg am 9 Oktober l I ftü'l) ll>
bis »2 Uhr in loko Z'lkxiz neschrilten werden.

K k, Bezirksamt P lan ina, als G.richt, am
21. September »858.


